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Motivation 

In den letzten zehn Jahren hat der Einsatz von additiven Fertigungsver-
fahren mit zementgebundenen Werkstoffen auch in der Bauindustrie 
Anwendung gefunden. Dies spiegelt sich in der stark zunehmenden 
Anzahl an wissenschaftlicher Literatur wider. 
 
Unter additiver Fertigung versteht man im Allgemeinen ein automati-
siertes Fertigungsverfahren, bei dem Material schichtweise aufgetragen 
wird, um dreidimensionale Strukturen nach einem Computermodell zu 
erzeugen. Die additive Fertigung ist aus der modernen Produktentwick-
lung und Verfahrenstechnik nicht mehr wegzudenken und wird vor al-
lem in der Luft- und Raumfahrt, der Automobilindustrie und in vielen 
medizinischen Fertigungsverfahren eingesetzt. Die schnelle und kos-
tengünstige Produktionsweise durch automatisierte Fertigungspro-
zesse ist der Grund für die rasante weltweite industrielle Entwicklung 
und Expansion. Die Anwendung der additiven Fertigung bietet Optimie-
rungsmöglichkeiten sowohl in Bezug auf die Quantität mit Hilfe der 
Zykluszeitoptimierung als auch auf die Qualität durch die Optimierung 
der Fertigungsprozesse und die Funktionsintegration, die das einge-
setzte Material, auch in Kombination mit anderen Werkstoffen, effektiv 
ausnutzt. In der letzten Dekade hat das Interesse an der additiven Fer-
tigung mit zementgebundenen Werkstoffen auch in der Bauindustrie 
deutlich zugenommen. Im Hinblick auf die Anwendung im Bauwesen 
stellen sich neue wissenschaftliche und rechtlich-normative Fragen, die 
es zu identifizieren, zu abstrahieren und zu diskutieren gilt. 
 

Objective 
 

Ziel der Arbeit ist die Bereinigung und Auswertung einer Literaturdatenbank mit 
wissenschaftlichen Methoden der bibliometrischen Analyse am Beispiel der 
additiven Fertigung mit zementgebundenen Werkstoffen. Durch die Analyse 
des sozialen Netzwerkes sollen Cluster (z.B. Verstärkungsstrategien) des For-
schungsgebietes quantifiziert und deren Entstehung und Entwicklung im Zeit-
verlauf aufgezeigt werden.  Hierfür sollen geeignete Metriken evaluiert und ana-
lysiert werden. 
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Work Plan 
• Einarbeitung in das graphbasierte Open-Source-Datenbankmanagementsystem 

"neo4j". 
 
• Einarbeitung in die Grundlagen bibliometrischer Analysen und Evaluierung geeig-

neter Metriken für den Anwendungsfall. 
 

• Eingabe, Vervollständigung und Bereinigung des Datensatzes und Konvertierung 
in ein graphenbasiertes Datenbankmanagementsystem im maschinenlesbaren 
Format 

 
• Auswertung des Datensatzes und Visualisierung der Ergebnisse anhand der aus-

gewählten Metriken, wie z.B. die Entwicklung von Forschungszweigen im Zeitver-
lauf, die Beteiligung von Forschern an ihnen und die Entstehung neuer For-
schungszweige. 

 
• Erstellung einer Textversion und eines Handouts mit Erläuterung der wissen-

schaftlichen Methodik und Interpretation der Ergebnisse, einschließlich konkreter 
Beispiele aus dem Forschungsbereich der additiven Fertigung. 

 
• Die Arbeit kann sowohl in Englisch als auch in Deutsch verfasst werden. 
 
Previous knowledge 
 

• Grundlegende Kentnisse einer Programmiersprache (wünschenswert) 
• Motivation 
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